
Betriebliche Praxis 5: Motoranlaufschaltungen, Sensoren
(FOREE5)

Bewertungstabelle für die Module im Unternehmen

Co d e d es Mo d uls      FOREE5

Leistung sb austein   Steuerungen von elektrischen Motoren entweren, aufbauen und
in Betrieb nehmen (COMOT)

Festg eleg te 
Bewertung smetho d en  

2

Beruf / Tätig keit  Electronicien en énergie

Dip lo m / Zerti fikat    Diplôme d'aptitude professionnelle

Bewertung smetho d en    Arbeitsprobe / Arbeitsaufgabe, Modulbegleitende
Kompetenzfeststellung, Portfolio

1
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge ,  v e rschie de ne  B e trie bsm itte l  de r Se nsorik  und de r                      

Siche rhe itste chnik  m it H i lfe  de s Da te nbla tte s zu m ontie re n,  a nzuschl ie ße n und in B e trie b zu                       
ne hm e n.  

Obliga torisch   

Indikatoren

Er montiert die Betriebsmittel.
Er schließt die Betriebsmittel an und benutzt hierfür das Datenblatt.

Sockel

Die zur Montage und Verdrahtung benötigten technischen Unterlagen sind am Arbeitsplatz vorhanden.
Die Betriebsmittel sind korrekt montiert, angeschlossen, beschriftet und funktionsfähig.



2
De r Auszubi lde nde  ist in La ge  e infa che  H a lte runge n zur Monta ge  v on B e trie bsm itte ln                    

he rzuste l le n.   

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Er benutzt technische Zeichnungen.
Er benutzt Datenblätter bzw. Einbauanleitungen.
Er stellt Halterungen her.

Sockel

Die hergestellten Halterungen nehmen die verschiedenen Betriebsmittel auf.
Die Sicherheitsmaßnahmen und Unfallverhütungen der metalltechnischen Verarbeitung wurden
während den Arbeiten eingehalten.

3
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  T ä tigk e itsbe richte  und Me ssprotok ol le  zu e rste l le n,  e r gibt                      

da be i  die  Fa chbe griffe  in 2 de r 3 Spra che n De utsch,  Fra nzösisch und Engl isch a n.              

Obl iga torisch   

Indikatoren

Der Auszubildende hält täglich seine betriebliche Tätigkeit stichwortartig fest. 
Er erstellt gleichmäßig über das Semester verteilt, 3 Berichte über von ihm ausgewählte fachspezifische
Tätigkeiten. 
Er verwendet die korrekten Fachbegriffe und Messeinheiten

Sockel

Die Berichte sind verständlich, gut strukturiert und werden termingerecht abgegeben.
Messprotokolle sind genau und verständlich



4
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  a nha nd v on Scha ltplä ne n und B e schre ibunge n,  e ine                  

be ste he nde  Ste ue rung zu a na ly sie re n und Fe hle r zu f inde n.              

Ausge w ä hlt     

Indikatoren

Er benutzt Schaltpläne und Geräteunterlagen.
Er wendet die Grundlagen zur Fehlersuche an.
Er wendet die Messgeräte korrekt an.
Er beachtet die Sicherheitsvorschriften

Sockel

Die Schaltung wurde korrekt erklärt und Fehler wurden gefunden.
Die Messgeräte wurden korrekt eingesetzt.
Die Arbeiten wurden unter Beachtung der Sicherheitsvorschriften und des Umweltschutzes ausgeführt.

5
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  für e ine n v orge ge be ne n Auftra g da s e rforde rl iche                  

Arbe itsm a te ria l  fa chge re cht e inzuse tze n und die  Arbe itsdok um e nte  ge ordne t be re itzuha lte n                       

Ausge w ä hlt    Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er geht achtsam mit seinem Arbeitsmaterial wie z.B. Werkzeuge und Messgeräte um und setzt diese
fachgerecht ein.
Seine Arbeitsdokumente wie z.B. Fachliteratur, Kursunterlagen, Versuchsanleitungen und
Versuchsberichte sind vorhanden und übersichtlich geordnet.

Sockel

Das erforderliche Arbeitsmaterial ist vorhanden und einsatzbereit.
Die erforderlichen Dokumente sind vollständig vorhanden und entsprechen den Vorgaben des
Lehrbeauftragten.



6
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  K ritik  positiv  a nzune hm e n und die se  in se in V e rha lte n                    

e inzube zie he n.   

Obliga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er beurteilt die Ausführung seiner Arbeit und stellt gegebenenfalls Abweichungen seiner Arbeit fest.
Er lässt seine Erkenntnisse in sein zukünftiges Handeln einfließen.

Sockel

Er zeigt Interesse für eine sorgfältige Ausführung seiner Arbeit.
Er ist bestrebt seine Fehler nicht zu wiederholen.
Die Lernerfahrungen und das eigene Lernverhalten werden kommuniziert.

7
De r Auszubi lde nde  ist in de r La ge  Ge sprä che  sa chl ich zu führe n sow ie  e ine n re spe k tv ol le n                      

Um ga ng m it se ine n Arbe itsk ol le ge n/K unde n zu pfle ge n.             

Obliga torisch  Sozia l  und pe rsönl ich       

Indikatoren

Er hört seinem Gesprächspartner aufmerksam und respektvoll zu.
Er trägt seine Argumente sachlich und in einem angemessenen Ton vor.

Sockel

Das Gespräch ist sachlich und in einem respektvollen Ton mit den anderen Teilnehmern geführt worden.

A nzahl  d er zu eval uierend en ausg ewählten Ko mp etenzen         2 / 3

A nzahl  d er zu eval uierend en o b l i g ato ri schen Ko mp etenzen               4
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	Der Auszubildende ist in der Lage, verschiedene Betriebsmittel der Sensorik und der Sicherheitstechnik mit Hilfe des Datenblattes zu montieren, anzuschließen und in Betrieb zu nehmen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in Lage einfache Halterungen zur Montage von Betriebsmitteln herzustellen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage Tätigkeitsberichte und Messprotokolle zu erstellen, er gibt dabei die Fachbegriffe in 2 der 3 Sprachen Deutsch, Französisch und Englisch an.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage anhand von Schaltplänen und Beschreibungen, eine bestehende Steuerung zu analysieren und Fehler zu finden.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage für einen vorgegebenen Auftrag das erforderliche Arbeitsmaterial fachgerecht einzusetzen und die Arbeitsdokumente geordnet bereitzuhalten
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage Kritik positiv anzunehmen und diese in sein Verhalten einzubeziehen.
	Indikatoren
	Sockel

	Der Auszubildende ist in der Lage Gespräche sachlich zu führen sowie einen respektvollen Umgang mit seinen Arbeitskollegen/Kunden zu pflegen.
	Indikatoren
	Sockel




